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Was Albrecht Wacker am vergangenen Sonntag in der 
Nikolauskirche zelebrierte, war nicht nur ein Orgel-
konzert der Extraklasse, sondern gleichzeitig auch 
eine geschichtliche Erörterung und beste Unterhal-
tung des Publikums, das zahlreich in die Nikolauskir-
che gekommen war. Der Organist entlockte der Orgel 
Töne, die nur sehr selten zu hören sind, und zog da-
bei im wahrsten Sinne des Wortes alle Register. Ihm  
assistierte Marc Calmbach, der punktgenau die  
Noten umblätterte und die Register zog und schloss. 
Das Konzert begann mit dem wohl bekanntesten 
Stück des Abends, der Toccata und Fuge in d-Moll 
von Johann Sebastian Bach, das mit seinen kräftigen  
Akkorden und den bekannten Melodien bereits das 
Publikum beeindruckte. Albrecht Wacker ergriff da-
nach das Wort und erklärte, wie es zum Orgelbau der 
Deckenpfronner Weigle-Orgel kam. Zu verdanken  
haben dies die Deckenpfronner den guten Kontak-
ten des bekannten Architekten, Denkmalpflegers und 
auch Organisten Walter Supper, der nach dem Krieg 
und der Zerstörung Deckenpfronns den Aufbau der 
Nikolauskirche und natürlich auch den Bau der Orgel 
begleitete.

Dass die Deckenpfronner 
Orgel zwar kein ästheti-
sches Prunkstück ist, da-
für aber besondere Töne 
von sich geben kann, 
zeigte Albrecht Wacker 
in der Folge mit zwei kur-
zen Registerdemonstra-
tionen, einem Pedalsolo 
und einem ganz weich 
gespielten, nahezu ge-
streichelten Stück von 
Christoph Emanuel Seitz, 
Morgenglanz der Ewig-
keit. Es folgten weitere 

geschichtliche Erläuterungen zu Orgeln im All- 
gemeinen und der Geschichte der Orgel im süddeut-
schen Raum, bevor Albrecht Wacker den ersten Satz 

des Flötenkonzertes von Christian Heinrich Rinck 
vortrug. Rinck ist unter Komponisten als besonders 
schwer zu spielen bekannt, da er in seine Stücke be-
sondere Schwierigkeiten einbaut. Hier wechselte Alb-
recht Wacker während dem Spiel in das der Orgel vor-
gelagerte zweite Manual. Das wohl für den Organisten 
anspruchsvollste Stück an diesem Abend war jedoch 
das 17 Minuten dauernde Morceau de Concert von 
Alexandre Guilmant, das die ganze Bandbreite der 
Orgel, mit allen Registern und Tonhöhen und -tiefen 
zeigte. Die Orgel ist die Königin der Instrumente. Sie 
lädt die Organisten ein und gibt Audienzen und es ist 
nicht immer klar, was dabei herauskommt. Probleme 
bereitet ihr vor allem trockene Hitze, wie z.B. im ver-
gangenen Sommer oder auch im Winter, wenn die  
Kirche schnell stark aufgeheizt wird. Denn die Wär-
me unter der Kirchendecke beeinflusst den Klang der 
bis fast hinaufragenden Orgelpfeifen, während die  
kleineren Pfeifen, die einen weiteren Abstand zur  
Decke haben in der Intonation gleich bleiben. Da-
durch klingt die Orgel „verstimmt“, was auch an  
diesem Abend teilweise zu hören war. Max Reger ist 
ein sehr bekannter Orgelkomponist mit großartigen 
Werken, zu denen auch Toccata in d-Moll und Fuge in 
D-Dur gehören, das vorletzte Stück des Abends. Als 
dieses verklungen war, moderierte Albrecht Wacker 
sein Abschlusslied an, die Hornpipe Humoresque.  
Ein beschwingter Seemannstanz, in den mehrere 
bekannte Stücke großer Meister eingearbeitet sind. 
Toll, welche Vielfalt an Werken Albrecht Wacker (laut  
Pfarrer Lebherz) wie ein „Trüffelschwein“ gefunden 
und einstudiert hat. Das Publikum in der Nikolaus- 
kirche war beeindruckt und begeistert, was ein lang 
anhaltender Applaus zum Abschluss zeigte. Pfarrer 
Lebherz übergab danach zum Dank ein kleines  
Präsent.

Eine großartige Leistung, deshalb geht ein herzli-
ches Dankeschön der ganzen Gemeinde (und der 
Orgel) an Organist Albrecht Wacker und seinen 
Helfer Marc Kalmbach!

Orgelkonzert zum 70. Geburtstag der Deckenpfronner Kirchenorgel

Drittes Osterhasenfest des SVD ein voller Erfolg

Am Samstag vor Ostern veranstaltete die Fußballab-
teilung des Sportvereins ihr drittes Osterhasenfest auf 
dem Sportgelände. Rund 300 Gäste tummelten sich in 
der Schirmbar und rund um das Durstlöschfahrzeug. „Es 
sind weniger Gäste da als letztes Jahr“, sagte Organisator 
Matthias Neuffer. „Da war das aber auch das erste Fest 
nach Corona.“ Trotzdem tanzten und sangen die Feier-
wütigen bis in die frühen Morgenstunden.

Mit-Organisator Dennis 
Kauffmann resümierte: 
„Die Stimmung war super 
und es gab keine Zwi-
schenfälle. Auch die Leute 
bei den Arbeitsschichten 
hatten ihren Spaß.“
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v.l.n.r.: Pfarrer Hans-Ulrich Lebherz, Gerda Schneider, Annemarie 
Schneider, Rose Weiß, Bettina Sattler, Ursula Dengler, BM Gött

Abschied beim Frohen Alter

Bei der letzten Veranstaltung des Frohen Alters am 13. 
April trafen sich viele Teilnehmer der letzten Jahre bei 
einem gemütlichen Nachmittag mit Pfarrer Hans-Ulrich 
Lebherz, der über das Thema Konfirmation referierte. 

Seit 2006 hat er viele Treffen veranstaltet und begleitet. 
Seine schönen Ausflüge in den Sommermonaten waren 
immer interessant und lehrreich. 

Wir verabschieden ihn aus unserer Runde und bedanken 
uns auf das Herzlichste bei Pfarrer Hans-Ulrich Lebherz. 

Für die Zukunft wünschen wir ihm und seiner Familie  
alles erdenklich Gute.

Ursula Dengler und das gesamte Frohe Alter Team.

Dirtpark offiziell eröffnet

An der Gemeindehalle ist in den vergangenen Monaten 
ein sog. „Dirtpark“ entstanden, eine Strecke, auf der 
Kinder, Jugendliche und jung gebliebene Erwachsene 
ihr Können mit geländetauglichen Fahrrädern unter  
Beweis stellen können. Neben dem Können soll es 
aber vor allem Spaß machen. Und dieser Spaß war den  
Kindern und Jugendlichen, die am vergangenen Freitag 
zur offiziellen Eröffnung gekommen waren, anzusehen.

Nach dem Durchschneiden eines Bandes zeigten Carol 
Kaluzny und Jonas Breitling, dass selbst bei nicht  
optimalen Bedingungen – die Strecke war noch sehr 
feucht und etwas schmierig – hohe Sprünge über die 
Hügel möglich sind. Jugendreferent Stephan Strübin 
hatte im vergangenen Jahr mit einer großen Gruppe 
Jugendlicher und Carol Kaluzny aus Steinenbronn, der 
in der Umgebung schon am Bau mehrerer Strecken be-
teiligt war, den Dirtpark an der Gemeindehalle geplant. 
Dann wurde Erde herbeigefahren und mit Bagger und 
Radlader das Gelände modelliert.

Die Kinder und Jugendlichen selbst haben im Anschluss 
in zwei Arbeitseinsätzen die Feinarbeit, vor allem das sog. 
„Shapen“ übernommen. Ein Schild verkündet die Regeln 
und eine Sitz-/Stehbank samt zwei Findlingen wurden 
aufgestellt. So ist ein kleiner Aufenthaltsbereich zum Pau-
semachen und Zuschauen entstanden, der das Gelände 
abrundet. Mit Gesamtkosten von rund 15.000 € ist es zu-
dem sehr preiswert gelungen, ein neues tolles Angebot 
zu schaffen, das unsere Gemeinde bereichert.
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Wir gedenken am 21. April der Opfer der Zerstörung.  
10 Menschen kamen an diesem Tag ums Leben. Die 
Mehrheit der Bevölkerung wurde kurzfristig obdach-
los. Um 7.50 Uhr werden deshalb auch 78 Jahre danach 
die Kirchenglocken läuten und an dieses schreckliche  
Ereignis erinnern.

 
Bald nach der Zerstörung wurden notdürftig Baracken errichtet 
oder Blechdächer auf vorhandene Mauern gelegt. Das Bild bleibt 
aber weiterhin von der Zerstörung geprägt. Auf dem Bild zu sehen 
ist in der Mitte der Zehntscheuneplatz – dort steht heute die Pizzeria. 
Die Freihofgasse, auch Abrahamsgasse genannt, führt zum Freihof 
hinauf – heute ist das die Freihofstraße. In der Theengasse sind am 
Morgen des 21. April 1945 in einem Keller 9 Menschen der Familie 
Schöttle/Neuffer erstickt. Sie wurden erst am Folgetag entdeckt. 
Heute ist an der betreffenden Stelle vor dem Gebäude Südstraße 5 
eine Gedenktafel, die an dieses Schicksal erinnert.

Der 2. Weltkrieg lag in seinen letzten verzweifelten  
Zügen, die alliierten Streitkräfte waren vorgerückt. 
Am 20. April 1945 standen bereits die Stadt Calw und 
die Orte entlang der Nagold unter französischem  
Regiment. In Deckenpfronn lagerten noch deutsche 
Soldaten und glaubten an den Endsieg. Im „Hirsch“ und 
im „Rößle“ wurden die Verbandslazarette aufgelöst und 
im Tagesverlauf zogen immer mehr deutsche Solda-
ten ab. Am Spätnachmittag dieses Tages tauchten vor 
dem Rathaus drei französische Offiziere auf und ver-
langten vom Bürgermeister die Übergabe des Dorfes. 

Der schlimmste Tag in der Ortsgeschichte:  Die Zerstörung des Dorfes am 21. April 1945

Doch er und seine Vertrauten wollten davon nichts 
wissen und sperrten die Offiziere in die Arrestzelle des 
Rathauses. Amtsdiener Karl Lutz schloss diese zu und 
ging nach Hause. In Calw wurde das Fehlen der bei-
den Offiziere registriert, weil sie nicht um 19.30 Uhr in 
Calw zurück waren. Ob das den letzten Ausschlag gab,  
Deckenpfronn am folgenden Morgen zu bombardieren, 
ist eine unbestätigte Vermutung. Auch die späteren und 
von Christa Hagmeyer in ihrem Buch „Deckenpfronn 
1945“ dokumentierten umfangreichen Nachforschun-
gen blieben ergebnislos. Das Schicksal nahm seinen Lauf.
Der 21. April 1945, ein wunderschöner Frühlingstag, 
ein Samstag, wird ein Tag des Schreckens
Über dem Dorf lastete eine Atmosphäre voller Span-
nung, deren Ruhe von den Einwohnern kaum zu er- 
tragen war. Es war buchstäglich die „Ruhe vor dem 
Sturm“. Dieser Sturm wurde entfacht, als um 7.30 Uhr die 
ersten Flugzeuge von Osten anflogen, den Kirchturm 
umkreisten, wieder abzogen, nochmals drehten und er-
neut anflogen. Amtsdiener Lutz eilte angstbesetzt zum 
Rathaus und befreite die französischen Unterhändler, 
rettete so ihr Leben und das Dorf vor Racheakten. Denn 
schon kamen die Flugzeuge zum dritten Mal in niedriger 
Höhe und hatten die Nikolauskirche im Visier. Die ersten 
Phosphorbomben fielen auf das Kirchenschiff und ent-
fachten das Feuer, das in Windeseile die Nachbarhäuser 
erfasste und sie in Brand setzte. Die Kreise wurden  
größer, der Feuersturm wurde zum vernichtenden Orkan 
und kurz vor 11 Uhr waren an diesem Morgen 172  
Häuser des Dorfes und viele kleine Schuppen zu Schutt 
und Asche geworden. 120 Stück Großvieh, Schweine, 
Schafe, Ziegen und Geflügel kamen im Feuer um, die  
Erntevorräte waren vernichtet. Der materielle Schaden 
wurde auf 3 bis 5 Millionen Reichsmark geschätzt. Die  
„Elfeglocke“ brachte ihren vertrauten Klang nicht mehr 
zustande. Die über dem Dorf lastende unerträgliche  
Hitze erlahmte erst am späten Nachmittag des Zer- 
störungstages. 
So lautet die Beschreibung des 21. April 1945 auf ei-
ner der Tafeln der „Geschichtsinsel“. Ein Tag, der sich 
tief in die Deckenpfronner Seele eingebrannt hat.

Freitag 21.04.23 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
Kulturwerkstatt

Kulturwerkstatt Zehntscheuer, 
Kornsaal

Samstag 22.04.23 19.30 Uhr Konzert des Posaunen-
chors: „Ich lobe meinen 
Gott der mich sieht“

Evang. Kirchengmeinde Nikolauskirche

Sonntag 23.04.23 11.00 Uhr Tag der offenen Tür „30 
Jahre Jugendfeuerwehr“

Feuerwehr/DRK Feuerwehrhaus/
DRK-Haus

Sonntag 23.04.23 14.00 Uhr Geöffnete Museen: „Aus-
stellung 100 Jahre Radio“ 
und „Heiß-Kalt“-Museum

Kulturwerkstatt Zehntscheuer/
Pfarrscheuer

Dienstag 25.04.23 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeinde Deckenpfronn Rathaus

Veranstaltungstermine für die kommende Woche

Veranstaltungskalender vom 20. bis 27. April 2023
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In dieser Rubrik haben Gemeinde, Kirchengemeinde, Vereine und Gruppen, aber auch Sie, 
wenn Sie eine neue Idee haben, die die Gemeinschaft unterstützt, die Möglichkeit, nach 
ehrenamtlicher Mithilfe zu suchen!

 

Dirtpark  
An der Gemeindehalle 

Deckenpfronn 
 

Kümmerer gesucht! 
 

Der Dirtpark kann nun befahren werden! 
Das macht Vielen Freude und  

bringt eine Menge Spaß! 
 

Und damit das auch so bleibt, 
muss der Dirtpark gepflegt werden.  

 
Wir suchen Erwachsene, Jugendliche und 

Heranwachsende, die Interesse daran haben, 
den Dirtpark in Schuss zu halten und die sich in 

einer Kümmerergruppe einbringen wollen. 
 

Bitte meldet euch!  
 

Jugendreferat Deckenpfronn 
Stephan Strübin 
Mobil: 0172 765 35 27 
jugendreferat@deckenpfronn.de 

Für unseren Bauerngarten suchen wir  
„pflegende“ Hände!

Leider haben wir bisher noch keine ehrenamtlichen 
Helfer für die Pflege von „Elsas Bauerngarten“ ge-
funden. Der Bauerngarten soll auch in Zukunft ein 
besonderer Ort, eine „Wohlfühloase“ bleiben. Des-
halb suchen wir

mehrere Deckenpfronner/innen
die gerne im Team arbeiten und Freude  

an der Gartenarbeit haben
und sich das Jahr über die Pflege des Gartens teilen 
und dadurch einen tollen Beitrag für die Gemein-
schaft leisten. Es geht darum, nach Bedarf im Bau-
erngarten zu arbeiten und sich eigenverantwortlich 
um die Pflanzen zu kümmern. Haben wir Ihr Interes-
se geweckt? Dann melden Sie sich gerne im Rathaus 
bei Frau Landes, Tel. 9279-21 oder 
gemeinde@deckenpfronn.de. 
Wir freuen uns auf ihre Unterstützung!

 
 

Zum dritten Mal sind Gerd Plankenhorn und Wolf-
ram Karrer zu Gast in Deckenpfronn. Dieses Mal 
mit dem bekannten schwäbischen Gericht „Gais- 
burger Marsch“. Sie verkosten charmant und mit Biss 
diese Spezialität mit viel Humor und pikanter Musik. Sie 
garnieren mit spanischer Gitarrenmusik, französischen 
Chansons oder mit treibendem Rap.

Eintrittskarten sind ab dem 24. April 2023 im Rathaus 
bei Frau Löffler (Tel. 07056/9279-30. Mail: 
loeffler@deckenpfronn.de) oder an der Abendkasse zum 
Preis von 18,00 € (Erwachsene) bzw. 15,00 € (Schüler/
Studenten) erhältlich.

Theater Lindenhof am 13. Mai in der Zehntscheuer

Theater Lindenhof
lädt zu „Gaisburger Marsch“ ein

Samstag, 13.05.2023, um 20:00 Uhr
Zehntscheuer Deckenpfronn
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Tag der 
offenen TŸr

30 Jahre  
Jugendfeuerwehr

am 23. April 2023 ab 11 Uhr 
im Feuerwehrhaus 

SchauŸbung der 
Jugendfeuerwehr 

HŸpfburg fŸr 
Kinder 

Bewirtung 
Pommes Frites 
Rote Wurst 
Curry Wurst  
Fire-Burger 
Steak mit Kartoffelsalat 
Bier vom Fass 
Kaffee und Kuchen  
CrŽpes-Verkauf durch die Blaulichtjugend 

Vorsicht vor Betrügern

Theatergruppe 
“Haus am Ziegelhof” &

Gemeinde Deckenpfronn

Die Theatergruppe
“Haus am Ziegelhof, Holzgerlingen” 

unter der Leitung von Doris Mittelmeier 
zeigt in kleinen Szenen wie Betrüger 
mittels Telefonanruf oder WhatsApp-

Nachricht an ihr Geld gelangen wollen. 

Beamte von der Kriminalprävention 
Böblingen und Mitarbeiter der 

Kreissparkasse und Volksbank erklären 
Ihnen, wie Sie sich am besten schützen 

und beantworten alle ihre Fragen

Hallo Oma 
bist Du‘s ?
Ich hab ein 
Problem !

Termin: Freitag, den 28. April 2023
Uhrzeit: 16:00 Uhr

Ort: Zehntscheuer Deckenpfronn
Herrenberger Str. 23

Eintritt: frei

E-Mail: 
schnuppertennis@ 
tc-deckenpfronn.de

Schnuppertennis

SEI DABEI
DAS ERWARTET DICH
IM ERSTEN JAHR BEIM TCD

- VERGÜNSTIGTER BEITRAG
- SCHNUPPERTRAINING FÜR

ERWACHSENE
- JUGENDTRAINING IN

KLEINGRUPPEN
- KEINE  ARBEITSSTUNDEN
- SPIEL UND SPASS MIT DER GELBEN

FILZKUGEL

Komme gerne zum 
Saison Opening 

am 7. Mai ab 14 Uhr
mit Schnuppermöglichkeit 

für alle Interessierten
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Einladung

zur Sitzung des Gemeinderates
am 25.04.2023, um 19:30 Uhr

im Rathaus, Großer Sitzungssaal

T a g e s o r d n u n g

Öffentliche Sitzung
1. Bericht aus der letzten nicht-öffentlichen Sitzung
2. Fragen/Anmerkungen/Kritik der Zuhörer
3. Jahresbericht Jugendreferat 2022
4. Beratung zur Beschaffung eines GW-T Feuerwehrfahrzeugs
5. Antrag des Walddorfkindergartens Tennental auf Bezuschus-

sung einer Erweiterung
6. Beitrittsbeschluss zur Änderung der Haushaltssatzung 2023
7. Erneute Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 

Wasserversorgung 2023
8. Verschiedenes, Bekanntgaben

Nach der öffentlichen Gemeinderatssitzung schließt sich eine 
nichtöffentliche Sitzung an. Die Bevölkerung ist zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung herzlich eingeladen.

Erläuterungen zu den Tagesordnungspunkten

Zu TOP 3
Jugendreferent Stephan Strübin berichtet über seine Arbeit für 
die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Deckenpfronn im 
Jahr 2022

Zu TOP 4
Im Feuerwehrbedarfsplan für die Gemeinde Deckenpfronn ist die 
Anschaffung eines Gerätewagens für den Materialtransport für 
das Jahr 2025 vorgesehen. Da die Bestellzeiten aktuell sehr lange 
sind (1,5–2 Jahre), wurden die Planungen hierzu bereits voran-
gebracht und ein Zuschuss genehmigt. Die finanzielle Lage der 
Gemeinde erlaubt diese Investition jedoch aktuell kaum. Es wird 
über das weitere Vorgehen in dieser Sache beraten.

Zu TOP 5
Der Waldorfkindergarten im Tennental soll um eine halbe Gruppe 
(10 Kinder Ü3) erweitert werden. Hierzu wird der Bedarf erörtert 
und die Finanzierung besprochen.

Zu TOP 6
Die im Haushaltsplan vorgesehene Kreditaufnahme im Jahr 2023 
wurde von der Aufsichtsbehörde der Gemeinde im Landratsamt 
nicht genehmigt. Die Haushaltssatzung ist in diesem Punkt zu 
ändern und die Kreditaufnahme von 1,1 Mio. € auf 700.000 € zu 
reduzieren.

Zu TOP 7
Ein formeller Fehler bei der Darstellung des Haushaltsplans des 
Eigenbetriebs Wasserversorgung sorgt dafür, dass dieser zwar 
nicht geändert, aber in korrekter Darstellungsweise erneut be-
schlossen werden muss.

Das Ratsinformationssystem der Gemeinde Deckenpfronn 
ist online
Alle Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit Sitzungs- 
termine, Tagesordnungen, Beratungsunterlagen sowie Beschlüsse  
u den Gemeinderatssitzungen online einzusehen und herunter-
zuladen.

Das Ratsinformationssystem kann über die Gemeindehomepage 
oder folgende Internetseite abgerufen werden: 
https://deckenpfronn.ris-portal.de. 

Für den Bürgerzugang ist keine Anmeldung erforderlich.

Abgabefrist von Baugesuchen  
für die nächste Gemeinderatssitzung

Am Dienstag, dem 25.04.2023, findet die nächste Gemeinderats-
sitzung statt. Danach ist für den 23.05.2023 wieder eine Sitzung 
anberaumt. Baugesuche, die in dieser Sitzung behandelt werden 
sollen, müssen bis spätestens 02.05.2023 bei der Gemeinde ein-
gereicht werden.

Die Gemeinde Deckenpfronn sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Zehntscheuer

eine/n Hausmeister/in (m/w/d)
in geringfügiger Beschäftigung

Die denkmalgeschützte Zehntscheuer in der Deckenpfronner 
Ortsmitte bietet Raum für Veranstaltungen, Vorträge und  
Ausstellungen. Einige der Räumlichkeiten befinden sich in 
ständiger Nutzung durch örtliche Vereine für Proben und  
gemeinsame Treffen. Im Dachgeschoss wurde das Decken- 
pfronner Dorfmuseum eingerichtet.

ihre Aufgaben bei uns sind im Wesentlichen:
• Technische Instandhaltungen und Kleinreparaturen (u.a. 

Beleuchtung, Sanitäranlagen, Schließanlagen)
• Betreuung und Bedienung der Haus- und Informations-

technik (Heizung, Lautsprecheranlage, Beamer, etc.)
• Koordination sowie teilweise auch Übernahme von Reini-

gungsarbeiten vor und nach Veranstaltungen
• Pflege der Außenanlagen und Winterdienst
• Vorbereitung und Betreuung von Veranstaltungen (Be-

stuhlung, Einweisung, etc.)

ihr persönliches Profil:
• handwerkliche Begabung
• lösungsorientierte und selbständige Arbeitsweise
• zeitliche Flexibilität

Unser Angebot:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
• ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgaben-

gebiet
• flexible Arbeitszeiteinteilung (ausgenommen: Veranstal-

tungen & Winterdienst)

Haben wir ihr interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Die Bewerbung richten Sie bitte an:
Gemeinde Deckenpfronn, Hauptamt, Emanuele Biasi, Markt-
platz 1, 75392 Deckenpfronn oder per Mail an: 
biasi@deckenpfronn.de.

Für weitere Fragen und Informationen steht Ihnen der stellv. 
Hauptamtsleiter Emanuele Biasi (Telefon: 07056/9279-37) 
gerne zur Verfügung.

Grabschmuck auf Urnenrasengräbern

In der Friedhofssatzung der Gemeinde ist geregelt, dass Grab-
schmuck auf Urnenrasengräbern nur in den vegetationsfreien 
Monaten von November bis Februar erlaubt ist und daher bis 
Ende Februar zu entfernen ist.
Aktuell steht auf einigen der Urnenrasengräber noch Grab-
schmuck, wodurch es zu Einschränkungen bei den Mäharbeiten 
kommt.
Daher bitten wir die Grabunterhaltungspflichtigen, den 
Grabschmuck zeitnah zu entfernen, damit die Mäharbeiten 
uneingeschränkt durchgeführt werden können.
Vielen Dank!
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Brennholznachverkauf aus dem Gemeindewald

Wie bereits angekündigt, gibt es noch Brennholz aus der Durch-
forstung im „Unteren Wald“ im Bereich Wadelweg und Wasser-
baumweg zu verkaufen. Es handelt sich durchweg um Brennholz 
lang (Polterholz). Die einzelnen Polter sind, wie üblich, mit einer 
roten Nummer im Kreis gekennzeichnet.
Die Kenndaten zu den einzelnen Poltern entnehmen Sie bitte der 
unten aufgeführten Tabelle.
Die Preisbildung orientierte sich an den durchschnittlichen Er-
gebnissen (Baumarten bezogen) aus der Versteigerung vom 
30.03.2023.
Das Holz kann ab dem 24.04.2023 auf dem Rathaus bei Tina  
Ohngemach, Zimmer 109 (Tel. 07056/9279-31) gekauft werden.

WNr. Baumart Holzmenge Kaufpreis Lagerort
Fm Rm in EURO

Unterer Wald
130 Buche/Kirsche 2,70 3,86 275 € Wadelweg
131 Buche 2,48 3,54 257 € Wadelweg
132 Buche/Eiche 3,22 4,60 334 € Wadelweg
133 Buche 3,92 5,60 407 € Wadelweg
134 Buche/Kirsche 2,54 3,63 253 € Wadelweg
135 Buche/Kirsche 4,97 7,10 504 € Wadelweg
136 Buche 2,65 3,79 275 € Wadelweg
137 Buche 4,05 5,79 421 € Wadelweg
138 Buche 2,90 4,14 301 € Wadelweg
139 Bu/Bi/Ah. 4,52 6,46 453 € Wadelweg
140 Bu/Ei/Kir 6,16 8,80 610 € Wadelweg
141 Bu/Ah/Li 4,28 6,11 420 € Wasserbaumweg
142 Bu/Kir/Ah 2,45 3,50 248 € Wasserbaumweg
143 Buche 8,06 11,51 838 € Wasserbaumweg
144 Buche/Kirsche 7,44 10,63 752 € Wasserbaumweg
145 Buche 4,64 6,63 482 € Wasserbaumweg
146 Buche 5,48 7,83 569 € Wasserbaumweg

Förderung der imkerei in Deckenpfronn - 
Antrag auf Bestäubungsprämie 2023

Um die Bedeutung der Imkerei zu stärken und ein besseres Be-
wusstsein der Wichtigkeit der Bienen in der Bevölkerung zu 
schaffen, hat der Gemeinderat am 24.06.2014 beschlossen, die 
Anliegen der örtlichen Imker zu unterstützen.
Die Gemeinde wird daher als Anerkennung der geleisteten Arbeit 
pro Jahr und Bienenvolk 5,00 € Bestäubungsprämie an die je-
weiligen Imker bezahlen.
Für das laufende Jahr 2023 kann nun bei der Gemeindeverwal-
tung ein Antrag auf diese Bestäubungsprämie gestellt werden. 
Falls Sie hiervon Gebrauch machen wollen, reichen Sie bitte eine 
formlose schriftliche Nachricht bis Ende Mai per Post oder Mail 
mit Anzahl Ihrer Bienenvölker im Jahr 2023 und Ihrer Kontonum-
mer bei der stellv. Gemeindekämmerin Tina Ohngemach
(ohngemach@deckenpfronn.de) ein.

Ansprechendes Bücherregal im Rathaus

Inzwischen werden leider wieder viele „unsinnige“ Bücher im 
Rathaus abgegeben (Fachbücher, Schulbücher, kaputte Bücher, 
Uraltromane usw.).
Wir bitten darum, dass in Zukunft nur noch aktuelle, gut er- 
haltene Romane und Kinderbücher abgegeben werden, keine 
Kinder- und Videokassetten.
Wenn Sie eine größere Menge an guten Büchern abgeben 
möchten, melden Sie sich bitte vorab im Rathaus unter der Tele-
fonnummer 9279-0.

Wir bitten um ihr Verständnis und Beachtung!

Andere Behörden

Metallschrott und E-Schrott richtig entsorgen
-  Abfallwirtschaftsbetrieb bietet Service über  

Wertstoffhöfe und Abholung
Wohin mit der alten Waschmaschine?
Wohin gehört ein kaputter Staubsauger oder Kühlschrank, 
und wie entsorgt man Waschmaschinen oder andere sperrige  
Metallgegenstände, die man nicht gut transportieren kann? Ab-
fälle richtig trennen und entsorgen ist nicht immer ganz einfach. 
Vor allem bei speziellen Gegenständen, die zu Abfall geworden 
sind, wie Schrott und Elektroschrott tauchen immer wieder  
Fragen auf.
„Unsere Bürgerinnen und Bürger können Metallschrott auf  
allen 31 Wertstoffhöfen abgeben“, erläutert Martin Wuttke, Erster 
Werkleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs Böblingen. „Außerdem 
können sie eine kostenfreie Abholung in Anspruch nehmen für 
sperrige Teile wie beispielsweise Wäscheständer, Fahrräder oder 
die sogenannte “weiße Ware„ - Wasch- und Spülmaschinen oder 
Wäschetrockner“.
Elektroaltgeräte kann man ebenfalls auf den Wertstoffhöfen  
kostenlos entsorgen. Kleinere Elektrogeräte, die in die blauen 
Container passen, können auf allen 31 Höfen abgegeben werden, 
zum Beispiel einen Fön, kleine Radios oder Toaster. Diese kleinen 
Geräte dürfen auch im Roten Sack in die Wertstofftonne, der auf 
allen Wertstoffhöfen erhältlich ist.
Großer Elektroschrott kann auf 16 der 31 Wertstoffhöfe ange- 
liefert werden. Auf diesen Höfen stehen Boxen oder Container für 
die verschiedenen Elektrogruppen. Staubsauger, Fernseher, Kühl-
schränke und Leuchtstoffröhren gehören dabei zu unterschied-
lichen Gruppen von Elektroaltgeräten - sie werden getrennt 
gesammelt, weil sie verschiedene Entsorgungswege gehen. Da 
die Zuordnung in die richtigen Container mitunter schwierig ist,  
helfen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gerne weiter.
„Wir verfehlen in Deutschland weiterhin deutlich die Sammel- 
ziele der EU. Deshalb wollen wir es den Bürgerinnen und Bürgern 
mit unseren Annahmestellen so einfach wie möglich machen, 
ihre Elektrogeräte nicht über den Restmüll, sondern getrennt 
zu entsorgen, damit sie ordnungsgemäß recycelt oder sogar  
wiederverwertet werden können“, so Martin Wuttke.
Seit 2015 ist zudem auch der Händler (auch der Online- 
Händler), der Elektrogeräte vertreibt, seit durch das Elektrogesetz 
verpflichtet, Altgeräte vom Käufer kostenfrei zurückzunehmen. 
Käufer können Altgeräte bei Neukauf eines gleichartigen Geräts 
beim Händler zurückgeben, kleine Geräte (keine Abmessung 
größer als 25 cm) können sogar ohne einen Neukauf abgegeben 
werden. Auch große Supermärkte, die mehrmals im Kalenderjahr 
oder dauerhaft Elektrogeräte verkaufen, sind seit 01.01.2022 in 
der Pflicht, Elektroaltgeräte kostenfrei zurückzunehmen.
Die Metallschrottabfuhr auf Abruf ist kostenfrei; großen Elektro-
schrott holt der AWB gegen eine Abholgebühr von 30 Euro für 
maximal drei Geräte vor der Haustüre ab. Die Abholungen kann 
man wie die Sperrmüllabholungen mithilfe eines Formulars auf 
der Webseite www.awb-bb.de/formulare oder in der Abfall-App 
oder unter der Telefonnummer 07031 663 1550 anmelden.
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Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Freitag, 21.04.2023 Zug 1 - Aufbau Tag der offenen Tür

Samstag, 22.04.2023 Gesamtwehr - Aufbau Tag der offenen Tür

Freitag, 28.04.2023 Zug 2 - Abbau Tag der offenen Tür

Freitag, 05.05.2023 Zug 1 Maschinisten

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr
Sonntag, 23.04.2023 Tag der offenen Tür rund ums Feuerwehr-
haus

Kindergruppe:
Freitag, 21.04.2023 Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus
Freitag, 05.05.2023 Übung um 16:30 Uhr im Feuerwehrhaus

Jugendgruppe:
Freitag, 21.04.2023 Übung um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus
Freitag, 05.05.2023 Übung um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Kinderbetreuung und Schulen

Jugendreferat

 

Liebe Leute 
 

Zur Pflege des Dirtparks brauchen wir geeignetes 

Werkzeug! 
 

Wir suchen funktionsfähige  

• Schaufeln 
• Spaten 
• Rechen 

• Schubkarren 
• Gießkannen 

 

Falls bei Ihnen entsprechendes nicht mehr 
genutzt wird! … 

Wir freuen uns sehr über Ihre 
Werkzeugspende! 

 
 

Melden Sie sich gerne! 
 

Jugendreferat Deckenpfronn 
Stephan Strübin 
Mobil: 0172 765 35 27 
jugendreferat@deckenpfronn.de 

ÖFFNUNGSZEiTEN
WiCHTiGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 19.00 Uhr
Für das Bürgerbüro wird um eine vorherige telefonische  
Terminvereinbarung gebeten.

Telefon - Rathauszentrale  07056 9279-0
Telefax  07056 9279-50
E-Mail  gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage  www.deckenpfronn.de

Bürgermeister  07056 9279-21
Daniel Gött  goett@deckenpfronn.de

Sekretariat BM/Standesamt  07056 9279-21
Heide Landes  landes@deckenpfronn.de

Amtsblatt/VHS  07056 9279-35
Silke Meixner  meixner@deckenpfronn.de

Kämmerei  07056 9279-31 
Tina Ohngemach ohngemach@deckenpfronn.de

Gemeindekasse/Fundbüro  07056 9279-75
Jennifer Riesinger  riesinger@deckenpfronn.de
Nadine Widmaier  widmaier@deckenpfronn.de

Gemeindekasse  07056 9279-23
Simone Alberts  alberts@deckenpfronn.de

Ordnungsamt  07056 9279-30
Tanja Löffler loeffler@deckenpfronn.de

Hauptamt 
Andrea Rutz rutz@deckenpfronn.de, 07056 9279-27
Emanuele Biasi biasi@deckenpfronn.de, 07056 9279-37

Bauamt/Rentenversicherung  07056 9279-25
Gabriele Klos  klos@deckenpfronn.de

Bürgerbüro/VHS
Beatrix Gratz  gratz@deckenpfronn.de, 07056 9279-20
Gisela Stöffler  stoeffler@deckenpfronn.de, 07056 9279-28

Jugendreferat  07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin  jugendreferat@deckenpfronn.de

Flüchtlings-/integrationsarbeit 07056 9279-24
Carmen Hahn-Gröning  hahn-groening@deckenpfronn.de
Jemcy Eapen 07056 9279-55 
 eapen@deckenpfronn.de

Bauhof  07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 17.00 Uhr
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post  07056 9279-79
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Wir gratulieren

Am 21. April 2023
Herrn Gerhard Luz zum 70. Geburtstag

Am 22. April 2023
Frau Susanna Gärtner zum 80. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Standesamtliche Mitteilungen

in unserer Gemeinde wurden standesamtlich getraut

Am 14. April 2023
Julia Hörrmann und Maximilian Bschlangaul

Herzlichen Glückwunsch!

Volkshochschule

Kurs DE 09 Klangschalenentspannung  
am 24. April 2023 um 19.30 Uhr

Änderung Veranstaltungsort: Aufgrund der starken Nach-
frage findet der Kurs DE 09 Klangschalenentspannung bei 
Kursleiterin Claudia Klein nicht wie geplant in der Flachsstube 
der Zehntscheuer statt, sondern im Veranstaltungsraum der 
Seniorentagesstätte.
Wir bitten um Beachtung!

Vital-Treffen am 6. Mai 2023
Kursleiterin Melanie Guadagnino lädt zum Vital-Treffen am Sams-
tag, 6. Mai 2023 um 16 Uhr in den Veranstaltungsraum der Se-
niorentagesstätte ein. Informationen zum Kurs und Anmeldung 
bitte direkt bei der Kursleiterin Melanie Guadagnino unter der 
Telefonnummer 0172-7307066. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

NOTDiENSTE

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxis am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 1. Stock
71083 Herrenberg

Öffnungszeiten: Freitag von 16.00 Uhr - 22.00 Uhr - ohne 
Voranmeldung - Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr - ohne Voranmeldung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinisch notwendige 
Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen: 
Telefonische Absprache von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18.00 Uhr)

    Kinderärztlicher Notfalldienst
Für den Kreis Böblingen ist in Notfällen zuständig:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, Tel. 116 117

    Augenärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117.

    Zahnärztlicher  
    Bereitschaftsdienst
Unsere örtliche Zahnarztpraxis Dr. Lothar Netzel, Calwer 
Straße 14, ist unter der Telefonnummer 07056 3066 zu erreichen.
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Auskunft über den zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie 
unter Tel.: 0761 12012000.

    Apothekenbereitschaftsdienst
20.04.  Gäu-Apotheke, Nebringen
  Sindlinger Str. 25, (07032) 72878

21.04.  Römer-Apotheke, Kuppingen
  Hemmlingstr. 20, (07032) 31903

22.04.  Apotheke Aidlingen
  Badstr. 2, (07034) 5355

23.04.  Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg
  Nagolder Straße 27, (07032) 26111

24.04.  Sonnen-Apotheke Gärtringen
  Grabenstr. 62 B, (07034) 21029

25.04.  Apotheke Haug, Herrenberg
  Walther-Knoll-Str. 3, (07032) 21656

26.04.  Bären Apotheke, Herrenberg
  Hindenburgstr. 20, (07032) 122110

27.04.  Gäu-Apotheke, Nebringen
  Sindlinger Str. 25, (07032) 72878

Weitere Standorte in Ihrer Umgebung erhalten Sie unter:
 https://www.apotheken.de
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Museen

Am kommenden Sonntag nochmals in die 
Radioausstellung

 
Einblick in die Gesamtszene der Radioausstellung
Sie ist zwar nochmals im Mai geöffnet, aber bei jedem Besuch 
kann etwas Neues entdeckt werden - wir meinen die Radioaus-
stellung im Dorfmuseum Zehntscheuer, die am kommenden 
Sonntag, 23. April 2023 von 14 - 17 Uhr zusammen mit der  
musealen Dauerausstellung geöffnet sein wird.
Nutzen Sie diese Gelegenheit zu einem Gang durch diese  
interessante Sonderausstellung, die Ihnen den Blick auf die 100 
Jahre alte deutsche Radiogeschichte eröffnen wird. Viele alte  
Radiogräte begleiten diese Ausstellung und runden diesen Blick 
ab.
Nach dem Ausstellungsbesuch können Sie sich gerne an den  
Kaffeetisch setzen, wo unser rühriges Museumsteam Sie mit 
selbstgebackenen Kuchen erfreuen werden.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch in geselliger Runde.

Auch das Museum „Heiß-Kalt“ ist am kommenden Sonntag 
geöffnet

 
„Kalte Witterung, warme Kleidung“ – das ist eines der Gegensatzthe-
men im Museum „Heiß-Kalt“
Nach mehrmonatiger witterungsbedingter Schließung ist am 
kommenden Sonntag, 23. April von 14 bis 17 Uhr, auch wieder 
das Museum in der Pfarrscheuer geöffnet.
Während das Museum Zehntscheuer mit seiner Daueraus- 
stellung sich den früheren Lebensverhältnissen widmet, will das 
Museum in der Pfarrscheuer auf die starke landwirtschaftliche 
Tradition und zugleich auf die handwerklichen Leistungen in  
unserem Dorf hinweisen.
Betätigen Sie sich sportlich, indem Sie die Treppen bis hinauf in 
den 5. Stock der Pfarrscheuer besteigen und gleichzeitig viele 
wissenswerte Informationen an den 14 Tafeln „heiß.kalt“ erhalten.
Die Aufsicht ist leider ausgedünnt, sodass wir auf die sorgfältige 
Begehung dieses Museums umso mehr hinweisen.
Herzlich willkommen!

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Evangelische Kirchengemeinde Deckenpfronn
Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Telefon: 07056 1289; Fax: 07056 2376
E-Mail: pfarramt@kirche-deckenpfronn.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Pfarrbüro (Pfarramtssekretärin Angelika Wiehe): 
Dienstag und Mittwoch, 9:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch, 26.4.2023 ist das Pfarrbüro wegen Fortbildung ge-
schlossen.

WOCHENSPRUCH
Christus spricht: ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben. Johannes 10,11a.27-28a

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 20. April
15:30 Uhr Gedenkgottesdienst mit dem Nikolaus-Stift für die 
in der zurückliegenden Zeit im Nikolaus-Stift Verstorbenen in 
der Nikolauskirche (Seelsorgerin Claudia Feine und Pfarrer Hans- 
Ulrich Lebherz)

Samstag, 22. April
19:30 Uhr Konzert des Posaunenchors in der Nikolauskirche

Sonntag, 23. April– 2. SONNTAG NACH OSTERN (MiSERiKOR-
DiAS DOMiNi – „Die Erde ist voll der Güte des HERRN“, Psalm 33,5)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche (Pfarrer Hans- 
Ulrich Lebherz)
„Ins Dunkel geschrieben“ - Johannes vom Kreuz (1542-1591). 
Über den Kirchenlehrer des geistlichen Lebens: sein geistlicher 
Weg und sein Ergehen und Geschick
Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen Gemeinde erbeten.
10:00 Uhr Kinderkirche im Evang. Gemeindehaus

Montag, 24. April
15:00 Uhr Unterstützung bei Hausaufgaben und beim Erlernen 
der deutschen Sprache

Dienstag, 25. April
09:00 Uhr Frauenfrühstück im Evang. Gemeindehaus
20:00 Uhr Singkreis-Probe im Evang. Gemeindehaus

Mittwoch, 26. April
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindehaus
19:00 Uhr Treffen des Besuchsdienstes im Evang. Gemeindehaus

Kinderkirche

 
 Grafik: Evang. Pfarramt Deckenpfronn


